
Nutn .
; o §

Um Mertemannischen Maus / an demso - ae .
nannten Juden - Platz / im ersten Stok /

Hakte bey dieser Freuden - Begängnus ein Einwohner
folgende Gedanken :

I .

M2»e Flamm - Söule von brennenden Herßen / mit dieser

schrist
doch- begeisterten HorakiuS hinzugesetzten Auft

VL8IVLKH3 IOI ^ klMllLVS ,

Tu Teutsch :

Das werthe Vatterland harrt und wartet auf
den Kaiser mit sehnlichsten Verlangen .

II .
Das Röm . Müntz - Bild / ein Altar mit der Beyschrift :

LOr > . 8L ( . N^ 1 ' lO , nebst dieser aus dem erst - bcrührken
Günstling dcS K. AugustuS beybehaltenen Aufschrift :
I > « . ^ L8lM8 VIVV8 » ELUVL ^ V -

OV3 ^ V8 .
Tu Teutsch ;

Der anwesende Kayser solle gleichsam vergöttert
werden .

HI . Ein
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III .

Ein unter dem freyen Himmel stehender Opfer - Tisch / auf

welchem ein reines Feuer brannte / mit dieser aus erst-

besagten Hof - Diener genommenen Auslchrift :

1161 MV0103 1 ^ 8 . 01 -

K1VK HO ^ OHL8 ,

6 . vcL ! >! iL8cr , IVV ^ I NOEN

xO ^ I ^ 1V3

Tu Teutsch -

Wir erweisen Dir Kayser ! bey deiner Anwesen¬

heit die ersinnlichste Ehren / und setzen m del -

nein Namen hell - leuchtende Sterne .

Vorn Herrn von Newenstei ». Au!
a

ln dem Dmt "
In der Himmel - Pfort - Gaffe

WMe des alhiefig Kaiftrl . Königl . Stadt , und Land - Gmch

W- T- gm. 0and ! - r yr . Johann Leopold v. GH- l - n , ^
drey Kappellen - Fenster mit folgenden Smn . Bildern nach seiner

genen Angabe auszieren .

Lellete nemlicken das erste daselbstiger Gemählden vor einen VU'

^
Leren Kerker / darinnen verschiedene Hertzen mit starken K^tt
!,nl,efeffelter in dem Stok lagen . Ein die Liebe deren Uuterchane

gegen ihre Landes , yerrschaft andeutender Att - Geist Liengê

ei
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chem Kerker mit seiner Fakel herum / und entzündete damit die

geschlossene Hertzen / welche andmch mit vieler Flamme aufbren¬
nend zugleich das finstere Gefangnus erleuchteten . Darunter
waren folgende Verse zu lesen -

Ln , in tenedri8 Leäss Lc morti8 in umbrn ,
L ^ uminis nuxllium cjuomoäo praelinr arnor :

( x >räibu8 nccenli8 limul jpln illumin - rc nntr » »

UniLn ne mnneLt lic line luce clomu8 .

Zu Teutsch :

Seht / Wie die schlaue Lied an diesem ftshen Fest
So gar auch jene / die im TodeS - Schatten sitzen /
Und in der Finsternus vomJoch der Fesseln schwitzen /

Bey allgemeiner Lust nicht ohne Beystand läst .
Was thut dieselbige ? Anstatt der FreudemKertzen
Entzündet sie mit Treu auch die sonst schlimmste Hertzen /

Und macht mithin zugleich / daß ohne IubedSchein
Auch nicht ein eintzig Haus in dieser Stadt soll seyn .

Auf dem änderten wäre entworfen des neu erwehlten Kaiftrl Majestät
aus Stein gehauenes yelden . Bild nach Art deren alt - Römischen
Zufluchts Säulen / zu welche ein gefangener Missethäter hinzu
eilete / und sich an solchem Bild fest hielte .

Unten stunde r

krincipm stLtvam 1 « x solvir eOnsu ^ lentes ,
( ) uiä nobis ? rincep8 äum venit iple » feret k

Zu Teut ^ :

Zufolge dem Gesatz würd zu der Römer Zeit
Von seinen Banden der Gefangene befteyt /

Der aus der Fesseln Joch durch Gunst des Glüks ent <
käme /

Und seine Zuflucht zu des Kaisers Bildn rrS nähme .
Was
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Was schöner Trost für uns ! Wir schätzen uns der - -

g' wist /

Daß / da der Kaiser selbst jetzt angekommen ist /

Er uns gantz unfehlbar die Freyheit und das Leben

Aus allerhöchster Huld / und Gnaden werde geben . 8

In eben gleicher Absicht stellete auch das aldasige Gemählde vor ei¬

nen innerhalb eines starken Gitters in weh klagender Stellung au

einem Stok angeschmiedeten Missethäter / über dessen Gefängnus
der yimmel voller Sternen wäre / zugleich aber auch die Sonne

hinter einem Berg ausgrenze / und durch ihre Ankunft die Nacht
vertriebe . Mit folgender aus ^ ob gezogenen Auf - und Unter - §

schritten :

Neulich oben :

AoAem verterunt in äiern , Lc rurlum poU tcnelM

ipcro lucem .

! äco äeprecor Xsujestutern tusm » tu äeleus ^

tutem msnm .

Zu Teutsch :

Die Nacht / die stäke Nacht in unseren küssen Keuchen
Wird heut auf einmal uns zu einem hellen Tag ; T

Das Glüke läst zugleich die Hofnung uns erreichen /

Das neu- entzündte Licht werd ' uns der finstern Plag r .

Zum Antheil dieser Freud vielleicht auch bald erfreuen .

Daher » bitten wir Dich / grosser Kaiser / heut /
^

Schau nicht das Laster an / das wir zerknirscht bereuen /

Und schenk uns unsre Schuld aus deiner Gükigkeit .

Auf
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Auf dem alten Fleisch - Markt in dem Luron Locherischen
Haus wäre Folgendes zu sehen :

r »

MIn Pomerantschen - Baum voller Blühe / oben mit einer vollkom «^
menen Frucht in einem Garten . Geschirr / daran das Oesterrei -

chische Wappen zu sehen wäre :

O. st . kluru sec ^uentur .
r . T . Eö werden mehrere folgen .

2 .

Die nach einem Platz Regen hinter einem Gebürg nächst der Stadt
Frankfort aufgehende Sonne .

O. st . kok nubilu klilLbus .
Z - T . Nach dem Regen folget der Sonnen - Schein .

Ein Granat - Baum / an weichem eine aus denen Wolken hervor¬
ragende Hände mit einem Garten - Messer schnitte .

O. st . Lxcilu vircscit .

? . r . Er grünet neu / da er ausgeschnitten .

4 »

Die halbe Welt mit Kriegs - Heeren angefüllet / worüber die Unter¬
thanen wegen der Unruhe sehr bestürtzet .

O. st . Oeline tuZere , iu1u8 tibi 5aAs ek .

r . T . Höre auf zu weinen / eö ist dir Heil widerfahren .

5 -

Eine unter ein Glaß gestellte brennende Kertzen / so von beyden
Seiten von zweyen Winden angeblasen wurde .

O. st . lervure mcmento .

T. T . Gedenke solche zu erhalten .
6. Ein
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Ein Berg / hinter deme die Sonne aufqienge .
u . st . Finstere Nacht / weich' hindan /

Weil aufgehet eine neue Sonn ' .
^

Em Eich ' Baum / ober demselben ein hekbglautzender Stern / auf einer Ei

Seite die untergehende Sonne / auf der anderen Seite die Röm »

Crone von zweyen Ruhm Göttinnen gehalten .
u . st . Es ist ein neuer Glüks - Stern ausgegangen /

Wormit Oesterreich vor allen andern kan prangen .

8 .

Ein Schis / darinnen der Kaiser und Kaiserin fassen / und über das

Meer fuhren .
u . st . Laß die Wind nur immer saufen /

Und die Wut der Wellen brausen /
Ich bleib dannoch unverl - tzt /
Weil wich GOtt selbst fest gesetzt.

9 .

Das Desterrefckische / und das Lothringische Wappen .

A. st . VLvant ! ES lebe unser Kaiser Ik ^ b . L180V8 und

In einem Haus auf dem Haar - Markt gegen dem

roten Thurn über wäre folgende ttlulwnAUon

LU sehen :

r .

Hr - or - Ä mit dem Morgen . Stern auf der Stirne/eineFakel an der

Oand haltend/auf einem von zwey geflügekten welffm Pttrvm

gezogenen goldenen Wagen anstecht stehend / und dre Waag .

1

! Z
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Säule regierend / die Stunde / in welcher der Groß - Hertzog Kaiser
worden / andeutend .

O. st . keäeunt ipeAuculu mune .

u. st . Mit dir fangen wiederum die Schau - Spiele an »

2 .

Ein fliegender klercvrius , in denen Wolken als Götter . Bokt mit

seinen : geflügelten Helm und schuhen / in der rechten Hand die

Kaiser ! . Crone / in der linken einen Zettul haltend / worauf ge¬

schrieben wäre : kk ^ dlL ! 8LV8 !

U. st . bloc opu8 » krc ludor ernt .

u . st . Das wäre die Arbeit und die Mühe .
z .

Ein Lackll8 auf einem von Tyger und Panter . Thieren gezogenen

Wagen / und mit seinem gewöhnlichen Befolg von dlsjLäen und

LackLncen / in der einen Hand einen Wein Pfalz in der anderen

ein Glaß roten Wein haltend .
O. st . ! > une 6o ! or Lc curs .

U. st . Luor ^ ne iront ! 8 uboli .

Z. T . Nun verschwinden Qual und Sorgen /

Und der Schwitz von der Stirne .

4 »

8- tturnus , oder die goldene Zeit / die Flügel über den Kaiser ausbrei - ^
tend / mit denen Worten aus dem Horst,o :

O . st. Fern « in Ooelum rcäes8 .

r T . Du sollest spät in den Himmel kommen .

In der Kärntner - Strassen am so - genannten kleinen Waage
Haus hatte der allda wohnende Bürger ! . Specerey - Händler

Hr . änton Lrigkenti seine sechs in dem ersten Srok

habende Fenster auf folgende Art beleuchtet ;

MJe gantz hell . aufgehende Sonne / und gegenüber 5 . Steme .
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U. st . lanto 6ne lumine ^ ull ^ .

Z. T . Ohne diesem grossen Licht seynd die Sterne nichtes «
2 .

Die drey Göttinnen lunv , ksUa8 , undVenus , und zwar ksUas als

Schur . Frau der Handlung / auf der Seite aber die Kaiserin aus

dem Thron stehend / und in der Hand einen Apfel haltend ,

ri st tenev , ae superat tre8 iimul una OcA8 .
'

F . T . Diese allein übertrist alle drey Göttinnen .

Z. _

Die halbe Welt / über welche ein Engel die Trompeten blasend / aus

den zur Seite aus dem Thron ligenden Kaiser ! . Scepter zeigte .

U. st Imperium Oceani kamam c^ui terminec attri8 .

V. T . Die Beherrschung des Meers / und einen bis zu de¬

nen Sternen erschallenden Ruhm .
4'

Fünf Lerchen / wobey drey wiederum von einer andern Seite darzu

fliegende Lerchen .

U- st . ^ obi8 communi8 oriZO .

2 . T . Wir seynd von gemeinschaftlichen Ursprung .

Xstrses das eoruucopi ' B auf den Erd . Boden herabgressend / und der

LLcKu8 neuen einem rinnenden Wein - Faß sitzend / und ein Maß

Wein in der Hand haltend . ,
U- st . keöeunr 8aturma t ( e^na .

2 . T . Die goldene Zeiten kehren zurüke.
6 .

Eine wol - gegründete und sehr feste kyrsmiäe , welche füns Feinde

NM einem Sink niederzuceissen sich benmheten .

U. st . Varia ett Imc viribu8 ira .

T. T . Eitel ist der Zorn ohne Kräften .

D ( ° )
I § uw .
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